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Endlich Sommer! 
Für viele beginnt jetzt die schöns-

te Zeit des Jahres!  Wir alle wissen, 
wie wichtig freie Zeit ist. Für die 
Erholung von Körper, Seele und 
Geist. Wir sind keine Maschinen. 

Bei „Nachfolge Jesu“ denken wir 
kaum an Erholung. Wenn Theolo-
gen von Nachfolge sprechen,  geht 
es ihnen meistens um das „Machen 
und Tun im Geiste Jesu“. Fast nie geht 
es um das „Lassen und Nichtstun im 
Geiste Jesu“. Nachfolge Jesu bedeutet 
in erster Linie, dass wir uns am akti-

ven Handeln Jesu orientieren und 
uns dieses abgucken: Nächstenlie-
be, Barmherzigkeit, Vergebung und 
Demut. Auch, dass man anderen 
dient, Gottes Willen sucht und sich 
für Gerechtigkeit und Frieden ein-
setzt. Nachfolge Jesu – das ist ein 
lebenslanger Prozess des Wachsens 
im Glauben und der Nachahmung 
von Jesus. 

Kaum kommt in den Blick, dass 
Jesus uns auch in puncto Erholung 
und Ruhe etwas Wichtiges lehren 

3



4

M
ed

it
a

ti
o

n

kann. Allerdings weniger in Worten 
als vielmehr mit seinem Verhalten. 
Dieses Verhalten ist in den Evange-
lien leicht zu überlesen, weil es vor 
allem in den Passagen geschildert 
wird, die von der einen Aktivität 
Jesu zur nächsten überleiten. 

Es gibt eine Ausgewogenheit im 
Leben Jesu. Mal ist er mit seiner 
„Familie“, den Jüngern, unterwegs. 
Dann unterhält man sich, wandert, 
segelt und isst zusammen. Man 
plaudert und hält sogenannten 
„Deeptalk“. Die Jünger sollen sich 
zurückziehen und sich ausruhen, 
nachdem sie viel gearbeitet haben 
und viele Menschen um sie herum 
sind: "Kommt mit an einen einsamen 
Ort, wo wir allein sind, und ruht ein 
wenig aus." (Mk. 6,31) Immer wieder 
auch sucht Jesus nur für sich das 
Alleinsein. Mit sich und Gott. Dann 
wiederum gibt es Begebenheiten, 
in denen er nur mit seinen drei oder 
vier engsten Freunden zusammen 
Zeit verbringt.

Johann Wolfgang von Goethe 
(1749–1832) erkannte im stetigen 
Einatmen und Ausatmen das Prin-
zip des Lebens. Dieses Hin und Her 
lässt sich auch in der Naturbeob-
achtung, etwa am Strand, ablesen: 
Das Wasser kommt und geht – es 
kommt und geht, so wie das Ausat-

men und Einatmen. Goethe nannte 
diesen Vorgang das Zusammen-
spiel von Diastole (Ausdehnung) 
und Systole (Zusammenziehen). 
Begriffe, die in der Medizin auch 
für den Rhythmus des Herzens Ein-
gang gefunden haben. Alles ist in 
der Balance, wenn wir diesen Vor-
gang nicht stören. Diese Erkennt-
nis entspricht der Weisheit Jesu. 
Daher sollte man auf das stimmige 
Verhältnis von Arbeit und Erholung 
achten, genauso aber auch inner-
halb (!) der Erholung die Zeiten mit 
anderen Menschen und mit sich 
allein im Gleichgewicht halten. Kein 
Mensch kann immer nur ausatmen 
oder immer nur einatmen. Eduard 
Möricke (1804–1875) sagte einmal: 
„Eine gewisse Einsamkeit erscheint 
dem Gedeihen der höheren Sinne nötig. 
Daher muss ein zu ausgebreiteter 
Umgang der Menschen untereinander 
manch heiligen Keim ersticken.“ Auf 
der anderen Seite ist es doch auch 
schön, wenn wir im Urlaub „unter 
Menschen sind“ und mit unserer 
Familie und Freunden Zeit verbrin-
gen können.  

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen unbeschwerten Som-
mer mit ausbalancierter Erholung!

▪ Ihr Pastor Joachim Schumacher  
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Ergebnisse der Kirchenvorstands-
wahlen vom 10. März 2024 

Die Kirchenvorstände in unseren 
beiden Gemeinden wurden neu 
gewählt. Herzlichen Dank an die 
Wahlhelfer-Teams in Arbergen und 
Mahndorf!

In St. Johannis Arbergen ergab 
sich folgendes Ergebnis: 
Elisabeth Logemann: 699 Stimmen
Rainer Nalazek: 459 Stimmen
Sönke Vellguth: 371 Stimmen

Der Gottesdienst zur Verabschie-
dung des alten und zur Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes fin-
det am Sonntag, 26. Mai 2024 um 
10.30 Uhr in der Arberger St. Johan-
nis Kirche statt. Im Anschluss daran 
laden wir herzlich ein zum Kirchen-
kaffee im Gemeindehaus.

Aus den Kirchenvorständen  
St. Nikolai Mahndorf und  
St. Johannis Arbergen
 

Über 1. Überschri, setzen 

 

 

 

 

 

 

Über 3. Überschri, setzen  
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In St. Nikolai Mahndorf wurde bei 
einer Wahlbeteiligung von 24,5 % 
wie folgt gewählt:
Marion Cordes: 489 Stimmen
Günter Czuckowitz: 242 Stimmen
Sigrid Junker: 796 Stimmen
Pierre-Maurice  
Lerche: 437 Stimmen
Ute Meyer: 666 Stimmen

Der Gottesdienst zur Verabschie-
dung des alten und zur Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes fin-
det am Sonntag, 16. Juni 2024 um 
10.30 Uhr in der Mahndorfer St. 
Nikolai Kirche statt. 

Wir wünschen den neuen Kirchen-
vorständen für ihre zukünftige 
Arbeit in unseren Gemeinden alles 
Gute und Gottes Segen!

▪  Ute Meyer, KV St. Nikolai Mahndorf 
Pastorin Christina Hilkemeier,  
KV St. Johannis Arbergen
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Urlaubszeit – Lesezeit
Der Kreis „Leselust“ lädt ein 
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„Von seinen Eltern lernt man lieben, 
lachen und laufen. Doch erst wenn 
man mit Büchern in Berührung kommt, 
entdeckt man, dass man Flügel hat.“ 
(Helen Hayes, US-amerikanische 
Schauspielerin, 1900–1993)

Sich beflügeln lassen und mit Hil-
fe eines guten Buches neue Welten 
entdecken, das tut gut. Und wenn 
Sie sich dazu noch gerne mit ande-
ren über Gelesenes austauschen 
möchten, dann kommen Sie doch 
zum Kreis „Leselust“. Unser Kreis ist 
ein offener Kreis. Wir freuen uns 
über Menschen, die neu hinzukom-
men. 

Der Kreis „Leselust“ trifft sich vor 
den Sommerferien am Mittwoch, 
dem 5. Juni 2024, und nach den 
Sommerferien erstmals wieder am 
Mittwoch, dem 14. August 2024 
jeweils um 19.30 Uhr im Kleinen 
Gemeindesaal in Arbergen. 

Am Sonntag, dem 29. Septem-
ber gestaltet der Kreis Leselust den 
nächsten Literaturgottesdienst vor-
aussichtlich zu folgendem Roman: 
Peter Schneider: Vivaldi und seine 
Töchter, Köln 2019. Wenn Sie gerne 
mitmachen möchten, kommen Sie 
am 14. August dazu, wenn wir den 

spannenden Roman über das Leben 
des für lange Zeit in Vergessenheit 
geratenen Komponisten miteinan-
der besprechen werden.              

Herzliche Einladung!

▪  Im Namen des Kreises „Leselust“ 
Pastorin Christina Hilkemeier 
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Einfach mal  
wieder feiern! 

Unter dieser Überschrift laden 
wir, die Gemeinden St. Johannis und     
St. Nikolai, zu einem sommerlichen 
Fest ein. Im vergangenen Jahr fei-
erten wir ein wunderbares Fest in 
Mahndorf. Dieses Jahr, am Sonn-
tag, dem 25. August, laden wir auf 
das Kirchengelände in Arbergen ein. 

Wir beginnen um 10.30 Uhr mit 
einem Familiengottesdienst in der 
St. Johannis Kirche. Im Anschluss 
wird das Engagement der Ehren-
amtlichen in beiden Gemeinden 
gewürdigt und es gibt ein gemein-
sames Mittagessen. Auch eine Kaf-
feestube mit leckerem Kuchen wird 
ihre Türen öffnen. 

Unter Beteiligung des Kindergar-
tens in St. Johannis gibt es dann 
drinnen und draußen attraktive 
Angebote mit viel Spiel und Spaß 
für Groß und Klein. 

Um 15.00 Uhr beschließen wir das 
Fest mit einem musikalischen Aus-
klang und dem Segen in der Kirche. 

Wir freuen uns, mit Ihnen und 
euch einfach mal wieder zu feiern! 

Herzliche Einladung!

▪  Pastorin Christina Hilkemeier 
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Ein Lächeln am Morgen ist der 
schönste Start in den Tag! Wenn Sie 
unseren Kindern aus dem Kinder-
garten der St. Johannis Gemeinde 
in Arbergen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern möchten, dann bewerben 
Sie sich gerne bei uns als Küchen-/
Frühstückskraft.

Wir suchen ab sofort eine zuver-
lässige Kraft, die uns an drei Tagen 
in der Woche das Frühstück zube-
reitet. Die Lebensmittel hierfür wer-
den geliefert und es geht darum, 
diese ansprechend und liebevoll zu 
verteilen. Für nähere Infos (Vergü-
tung, Stundenumfang usw.) kon-
taktieren Sie mich gerne im Büro, 
Tel.: 0421/482474

Auch gut als Minijob geeignet!

Vielleicht habe ich Ihr Interesse 
geweckt? Über einen Anruf würde 
ich mich sehr freuen! 

▪   Nicole Jäger, Kita-Leitung

                

Wir suchen  
Dich …
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Als die Photovoltaikanlage auf 
dem Dach unserer Kirche am 25. 
November 2013 in Betrieb genom-
men wurde, betraten wir als Kir-
chenvorstand noch völliges Neu-
land. Bereits eine Dekade vor 
Verabschiedung des BEK-Klima-
schutzgesetzes waren sich Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher darin einig, dass die 
Sonnenkraft als umweltfreundli-
che, emissionsfreie und erneuerba-
re Energiequelle auch von unserer 
Kirchengemeinde genutzt werden 
sollte. Für das Genehmigungsver-
fahren und die Installation galt es 
allerdings an verschiedenen Stellen 
einige Hürden zu überwinden. Dass 
es schließlich klappte, ist vor allem 
dem beharrlichen und unermüd-
lichen Einsatz Jürgen Bischoffs zu 
verdanken, der auch die folgenden, 
erstaunlichen Daten für das zehn-
jährige Jubiläum zusammengestellt 
hat: 

Die Anlagengröße:  
19,38 kWp

Bisher produzierter Strom:  
172,1 MWh

Eingesparte CO² Menge:  
115 t

Eingesparte CO² Menge:  
115 t

Die Photovoltaikanlage in  
St. Nikolai – eine Erfolgsgeschichte
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Das entspricht 39.729 Litern Heiz-
öl, 57.607 m³ Erdgas oder 41 t Stein-
kohle

Die eingesparte CO² Menge von 
115 t entspricht dem CO² Ausstoß 
eines PKW`s über eine Fahrstrecke 
von 887.348 km oder 22,1 Weltum-
rundungen.

Um die gleiche Menge CO² in zehn 
Jahren der Atmosphäre zu entzie-
hen, müssten man 9.217 Bäume 
pflanzen.

100 m² Wald mit 80 Bäumen ent-
zieht der Atmosphäre rund 1 t CO² 
im Jahr

Wir stellen fest: Die Photovoltaik-
anlage in St. Nikolai ist eine Erfolgs-
geschichte – auch in Zukunft!

▪   Pastor Joachim Schumacher               



Der Seniorenkreis St. Nikolai trifft 
sich jeweils am zweiten Donners-
tag im Monat von 15.00 bis 17.00 
Uhr im großen Gemeindesaal im 
Gemeindehaus St. Nikolai Mahn-
dorf bei Kaffee und Kuchen. 

Alle sind dazu herzlich willkommen.

Die Termine im Überblick:

NEU: Donnerstag, 6. Juni 2024  
(vorher 13. Juni 2024!) 
Gemeinsamer Ausflug zum Zwischen-
ahner Meer mit Besichtigung der  
St.-Johannes-Kirche

Abfahrt 12.45 Uhr ab Bremen-Arbergen 
(Heisiusstr. 8),  
13.00 Uhr ab Bremen-Mahndorf  
(Kirche),  
Rückkehr gegen 18.00 Uhr  
(Weitere Infos auf Seite 10)

Donnerstag, 11. Juli 2024 
Sommergeschichten

Donnerstag, 8. August 2024 
Sommerlieder mit der Gitarrengruppe 
„Spaß bei Saite“

▪   Sigrid Junker
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Neues vom  
Seniorenkreis  
St. Nikolai
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Der Seniorenkreis St. Nikolai Bremen- 
Mahndorf lädt zum Ausflug ein:

St. Nikolai Mahndorf/St. Johannis 
Arbergen

Gemeinsamer Ausflug zum Zwi-
schenahner Meer mit Besichtigung 
der St.-Johannes-Kirche

Organisation und Durchführung 
von Helmut Hinners, Arbergen

Donnerstag, 6. Juni 2024

12.45 Uhr  
Abfahrt ab Bremen - Arbergen (Heisiusstr. 8)

13.00 Uhr  
Abfahrt ab Bremen - Mahndorf (Kirche)

Wir fahren nach Bad Zwischenahn und erreichen vorher Renken´s Bauerndiele  
in Wiefelstede.

ca. 14.00 Uhr  
Dort gibt es Kaffee/Tee und leckeren hausgebackenen Kuchen!

ca. 15.30 Uhr  
Besuch der 900 Jahre alten St. Johannes-Kirche in Bad Zwischenahn mit Führung.

ca. 16.30 Uhr  
Kleiner Spaziergang am südlichen Ufer des Zwischenahner Meeres ist möglich.

ca. 17.00 Uhr  
Rückfahrt nach Bremen.

ca. 18.00 Uhr  
Ankunft in Bremen.

Preis pro Person einschließlich Busfahrt ca. € 30,00  
(je nach Anzahl der Teilnehmenden). Das Geld wird im Bus eingesammelt.

▪   Sigrid Junker

Wir bitten um verbindliche An-
meldung bis zum 31. Mai 2024 
ausschließlich im Gemeindebüro 
Mahndorf (Tel. 0421/480122) wäh-
rend der Öffnungszeiten dienstags 
von 10–12 Uhr und freitags von 
9.30–11.30 Uhr.
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Herzliche Einladung zur  
Frühstücksrunde in Arbergen

Die Kirchengemeinde St. Johannis 
lädt herzlich alle Gemeindeglieder 
(besonders diejenigen, die 50 Jahre 
oder älter sind) zur Frühstücksrun-
de ein. 

Vor den Sommerferien treffen wir 
uns am Donnerstag, dem 20. Juni 
und nach den Sommerferien erst-
mals wieder am Donnerstag, dem 
29. August jeweils von 10.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Großen Gemein-
desaal. Neben dem Frühstücks-

buffet erwartet Sie ein kleines Pro-
gramm mit Liedern, Geschichten 
und Gedichten sowie eine Ehrung 
der Geburtstagsjubilare der letzten 
beiden Monate. 

Für die Vorbereitung bitten wir 
Sie um vorherige Anmeldung unter 
der Telefonnr.: 0421/480861.

Wir freuen uns auf Sie! 

▪   Pastorin Christina Hilkemeier 
und das Vorbereitungsteam
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Musik 
in der
Kirche

Nacht der Chöre
Am Freitag, dem 7. Juni 2024, 

findet in der Kirche „Unser Lieben 
Frauen“ in der Bremer Altstadt ab 
18 Uhr wieder die „Nacht der Chö-
re“ statt: viele Chöre aus Gemein-
den der Bremischen Evangelischen 
Kirche gestalten ein abwechslungs-
reiches Programm. Zwischendurch 
sind alle Zuhörenden immer wieder 
eingeladen, selbst mitzusingen! Der 
Eintritt ist frei – man kann jederzeit 
kommen und gehen, in der Altstadt 
etwas essen oder trinken und dann 
gerne wieder kommen. 

Die Capella vocalis unter der Lei-
tung von Jürgen Marxmeier be-
teiligt sich an einem Projekt des 
Bremer Ostens, gemeinsam mit 
der Brückengemeinde (Johannes 
Grundhoff), Hastedt (Ruth Drefahl), 
Oberneuland (Katja Zerbst) und der 
Trinitatisgemeinde (Ricarda Ochs). 
Wir werden Werke der englischen 
Spätromantik und Moderne musi-
zieren. Dabei steht die besonders 
klangschöne Musik von Charles 
V. Stanford aus Anlass seines 100. 
Todestages 2024 im Zentrum. Die 
ungefähre Uhrzeit unseres Auftritts 
entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen. Wir freuen 
uns auf dieses musikalische Event 
– und hoffen, aus unseren Gemein-
den machen sich viele Menschen 
auch auf den Weg in die Bremer Alt-
stadt!
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Die Seefahrt nach Rio
Bevor sich alles nur noch um die 

Fußball-EM dreht, laden die Kinder 
der Kinderchöre St. Nikolai und St. 
Johannis unter der Leitung von Jür-
gen Marxmeier herzlich ein zu der 
großen szenischen Aufführung am 
Sonntag, dem 9. Juni 2024 um 15 
Uhr in St. Nikolai in Mahndorf: 

Auf dem Programm steht „Die 
Seefahrt nach Rio“, ein Stück von 
James Krüss und Heinz Geese.

An Bord der „Tollen Lotte“ geht es 
durch Stürme und ruhige See vor-
bei an der Insel WitschiWatschiWu 
(mit ihrem kleinen bunten Kakadu!) 
auf nach Rio. Nach einem Hafen-
urlaub dort mit Bärteschneiden, 
Beefsteakessen und natürlich Geld-
ausgeben zieht das Heimweh aber 
alle Matrosen wieder nach Hause 
– denn:

Die Leinen fest, Maschinen aus.
Nun sind wir da, wir sind zu Haus, 
am besten, am besten, am besten 
ist’s zu Haus!

Alle großen und kleinen Land-
ratten und Seebären sind herzlich 
eingeladen zu dieser musikalischen 
Abenteuerreise – für die Passage 
wird am Ausgang herzlich um eine 
Spende gebeten!

Nach den Sommerferien starten 
die Proben dann in St. Nikolai wie-
der am Mittwoch, dem 14. August 
und in St. Johannis am Donnerstag, 
dem 15. August!

Alle Kinder, die Lust haben mitzu-
singen, sind herzlich eingeladen:

 Kinderchor St. Nikolai  
in Mahndorf:  
mittwochs im Gemeindesaal

Spatzenchor:  
14.15 bis 14.45 Uhr –  
Kinder ab 4 Jahre

Kinderchor:  
15.15 bis 16.00 Uhr –   
Kinder ab der 1. Klasse 

Kinderchor St. Johannis  
in Arbergen:  
donnerstags im Gemeindesaal

Spatzenchor:  
14.15 bis 14.45 Uhr –  
Kinder ab 4 Jahre

Kinderchor: 
15.15 bis 16.00 Uhr –  
Kinder ab der 1. Klasse

Die Teilnahme am Kinderchor ist 
kostenlos und offen für Kinder aus 
allen Konfessionen und Religionen.
Anmeldung und Informationen: 
Tel.: 0421/4853452 und 
email: juergen.marxmeier@ 
kirche–bremen.de
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Das Kleine  
Kirchenkonzert:
Tierisch gut – Ein musikalischer 
Ausflug in das Tierreich!

Ob „Kuckuck und Nachtigall“, der 
schreiende Hirsch aus Psalm 42 oder 
der „Karneval der Tiere“ – in der (Kir-
chen)musik tauchen immer wie- 
der die verschiedensten Tiere auf! 
Daher beschäftigen sich Gwen-
dolyn Schubert (Querflöte) und 
Jürgen Marxmeier (Orgel) mit gro-
ßen und kleinen Tieren in der Musik 
und gestalten ein „tierisch gutes“ 
Programm in der Reihe „Das Kleine 
Kirchenkonzert“ am Sonntag, dem 
18. August 2024 um 17 Uhr in der 
Arberger St. Johanniskirche. Der 
Eintritt ist frei – wir bitten herzlich 
um eine Spende für die kirchenmu-
sikalische Arbeit!               
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Konfirmations-
jubiläen

Der Festgottesdienst zur Golde-
nen (50 Jahre), Diamantenen (60 
Jahre), Eisernen (65 Jahre), Gnaden- 
(70 Jahre) und vielleicht auch schon 
der ein oder anderen Kronjuwelen- 
(75 Jahre)? Konfirmation findet die-
ses Jahr am 15. September 2024 in 
St. Johannis Arbergen statt. 

Schon jetzt suchen wir nach den 
Adressaten unserer Jubilarinnen 
und Jubilare! Hierbei handelt es 
sich um eine teilweise aufwendige 
Detektivarbeit, weil viele Jubilare 
inzwischen nicht mehr im Stadtteil 
wohnen. Es liegen zwar Listen frü-
herer Jubiläen vor, diese sind aber 
nicht mehr aktuell und teilweise 
auch unvollständig. Daher brauchen 
wir Ihre Hilfe!

Bitte melden Sie sich im Arberger 
Gemeindebüro zu den Öffnungszei-
ten, wenn Sie das Konfirmationsju-
biläum mitfeiern wollen und/oder 
wenn Sie noch Mitkonfirmanden 
von damals kennen und ihre Adres-
sen haben. Manche haben von re-
gelmäßig stattfindenden Klassen-
treffen auch ganze Namenslisten. 
Wir brauchen den richtig geschrie-
benen aktuellen Namen und die 
heutige Adresse. Wir freuen uns auf 
viele Namen, Anmeldungen und 
nicht zuletzt auf Ihre Mithilfe. 
Vielen Dank!

▪  Susan Stürmann
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Plattdeutsche 
Gottesdienste

Gottesdienste in plattdeutscher 
Sprache sind in unseren Tagen 
nichts Außergewöhnliches. Kan-
zeln, auf denen in den letzten Jah-
ren keine plattdeutsche Predigt 
gehalten worden ist, sind eine Sel-
tenheit.

Hiermit laden wir Sie zum Gottes-
dienst in plattdeutscher Sprache in 
der Mahndorfer St. Nikolaikirche 
recht herzlich ein am Sonntag, 
dem 30. Juni 2024, um 10.30 Uhr:

„Wannehr is een Predigt een gode 
Predigt?“
„Wann ist eine Predigt eine gute Predigt?“

Gemeinsam wollen wir über die-
sen Gedanken des Apostels Paulus 
an die Gemeinde in Korinth nach-
denken (Kapitel 4, Vers 5).

Und in unsere Kirche St. Johannis 
in Arbergen laden wir herzlich ein 
zum Gottesdienst in plattdeutscher 
Sprache am Sonntag, dem 21. Juli 
2024, um 10.30 Uhr:

Gemeinsam wollen wir nachden-
ken über

„Wat maakt een gode Leven ut?“ 
nach Jesaja 35, 3-4 + Jesaja 13, 11-13 
„Was macht ein gutes Leben aus?“

Wir freuen uns auf diese Gottes-
dienste mit Ihnen.

▪   Prädikant Burghard Lehmann
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Mai 2024 
26. Mai 10.30 Uhr 
Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst  
in St. Johannis 
mit Verabschiedung des alten 
und der Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes 

Pastorin Christina Hilkemeier 
Motettenchor der Trinitatisge-
meinde und die Capella vocalis 
Orgel: Ricarda Ochs 
Leitung: Jürgen Marxmeier 
Anschließend Kirchkaffee im 
Gemeindehaus

Juni 2024
2. Juni 10.30 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis
Taufgottesdienst in St. Nikolai 

Pastor Joachim Schumacher  
Jürgen Marxmeier, Orgel

9. Juni 10.30 Uhr
2. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in St. Johannis

Pastorin Christina Hilkemeier 
Werner Thomas, Orgel
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Juli 2024
7. Juli 10.30 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis
Taufgottesdienst  
in St. Johannis

Pastor Joachim Schumacher 
Werner Thomas, Orgel

14. Juli 10.30 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in St. Nikolai 

Pastor Joachim Schumacher  
Dr. Johannes Botzenhard, Orgel

21. Juli 10.30 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis
Plattdeutscher Gottesdienst
in St. Johannis

Prädikant Burghard Lehmann 
Jürgen Marxmeier, Orgel

28. Juli 10.30 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst
in St. Nikolai 

Pastorin Christina Hilkemeier  
Jürgen Marxmeier, Orgel

Juni 2024
16. Juni 10.30 Uhr 
3. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in St. Nikolai 
mit Verabschiedung des alten 
und der Einführung des neuen 
Kirchenvorstandes 

Pastor Joachim Schumacher 
Blockflötenensemble St. Nikolai 
Leitung: Nina Riegler 
SeniorSingers 
Leitung und Orgel:  
Jürgen Marxmeier

23. Juni 10.30 Uhr
4. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in St. Johannis

Pastor Joachim Schumacher 
Werner Thomas, Orgel

30. Juni 10.30 Uhr 
5. Sonntag nach Trinitatis 
Plattdeutscher Gottesdienst 
in St. Nikolai 

Prädikant Burghard Lehmann 
Thomas Ahlhorn, Orgel
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August 2024
4. August 10.30 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis
Taufgottesdienst in St. Nikolai 

Pastorin Christina Hilkemeier  
Jürgen Marxmeier, Orgel

9. August 17.00 Uhr

Einschulungsgottesdienst 
in St. Nikolai 

Pastorin Christina Hilkemeier  
Jürgen Marxmeier, Orgel

10. August 9.00 Uhr

Einschulungsgottesdienst 
in St. Johannis 

Pastorin Christina Hilkemeier 
Jürgen Marxmeier, Orgel

11. August 10.30 Uhr

11. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in St. Johannis 

Pastorin Maike Harbrecht 
Jürgen Marxmeier, Orgel

18. August 10.30 Uhr

12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst in St. Nikolai 

Pastor Joachim Schumacher 
Jürgen Marxmeier, Orgel 

25. August 10.30 Uhr

13. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst zum 
Gemeindefest in St. Johannis 

Pastorenteam und Team der 
Kita St. Johannis 
Jürgen Marxmeier, Orgel

ANDACHT IM  
AWO-ZENTRUM
An jedem letzten Freitag  
im Monat um 15.30 Uhr mit 
Pastor Joachim Schumacher:
28. Juni 2024
26. Juli 2024
30. August 2024



Helau und Alaaf

Pippi Langstrumpf leitet eine 
Kita? Das kann es nur einmal im Jahr 
geben, und zwar an Fasching.

 
Ich mach mir die Welt wie Sie 

mir gefällt. Nach diesem Motto 
haben wir mit den Kindern unser 
Faschingsfest gefeiert. Mit vielen 
großartigen Kostümen und einem 
bunten Buffet (danke an alle Eltern) 
haben wir den Tag begonnen. Spie-
le wie Brezel schnappen und das 
magische Bonbon sowie tolle Kre-
ativangebote waren nur ein paar 
Highlights an diesem Tag. Der gros-
se Gemeindesaal hatte sich in eine 
Disco verwandelt und es konnte 
nach cooler Musik das Tanzbein ge-
schwungen werden. 

Es war ein anstrengender, aber 
auch sehr schöner Vormittag für 
Groß und Klein und ich glaube, nach 
diesem Tag konnte jeder von uns 
gut schlafen …

▪  Nicole Jäger, Kita-Leitung
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Ein neues Hochbeet wurde auf-
gebaut und gestrichen, welches wir 
dank einer großzügigen Spende an-
schaffen konnten.

Nach getaner Arbeit gab es noch 
eine Wurst auf die Hand und alle 
haben sich zufrieden und erschöpft 
auf den Nachhauseweg gemacht.  

Für uns ein absolut gelungener 
Gartentag!

▪  Nicole Jäger, Kita-Leitung                                 

In diesem Sinne möchten wir uns 
nochmal recht herzlich bei allen flei-
ßigen Helfern bedanken. Bei traum-
haftem Wetter haben wir für unse-
re Kleinen richtig viel geschafft. Es 
wurden Bänke geschliffen und ge-
strichen. Laub zusammengeharkt, 
wobei die Kinder ganz klar beim 
Laubhaufen-Ranking gewonnen ha- 
ben, denn nicht nur die Erwachse-
nen haben geholfen unseren Gar-
ten frühlingstauglich zu machen.
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Gartentag in der Kita                                                                            
Viele Hände schnelles Ende 



20

Konfirmandenausflug zum  
Überseehafen 

Am Donnerstag, dem 1. Februar 
haben wir, die Konfirmandengrup-
pe aus Arbergen, einen Ausflug in 
den Überseehafen gemacht. Wir 
hatten dort eine Führung gebucht 
und uns wurde alles Wissenswerte 
über den Überseehafen früher und 
heute erklärt und gezeigt: 1906 wur- 
de der Überseehafen eröffnet, und 
dort kamen viele Schiffe von Über-
see an, die z. B. Baumwolle oder 
Kaffee geladen hatten. Im Übersee-
hafen arbeiteten viele Menschen 
und löschten die Schiffsladungen. 
Wir waren im Speicher XI, dem 
mit 403 m früher längsten Gebäu-
de in Bremen, in dem Baumwolle 
gelagert wurde. Da Baumwollbal-

len sehr schwer waren, brauchte 
man Flaschenzüge, um sie in den 
Speicher zu bringen. Wir durften 
ausprobieren, wie ein Flaschenzug 
funktioniert. Früher gab es in Bre-
men auch eine Baumwollbörse, in 
der noch mit Baumwolle gehandelt 
wurde. Heute wird dort nicht mehr 
gehandelt, aber in einem Labor 
wird die Baumwolle geprüft und 
es gibt ein Gericht, das bei Streit-
fragen zur Baumwolle entschei-
det. 1998 wurde der Überseehafen 
zugeschüttet, weil die großen Con-
tainerschiffe nicht mehr die Weser 
hochfahren können. Heute gibt es 
dort aber noch einen Holz- und Fa-
brikhafen, den wir uns auch ange-
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schaut haben. Dort landen immer 
noch Holz, Getreide, Kaffee, Kakao 
und Fischmehl, die weiterverarbei-
tet werden. 

Nachdem wir uns Speicher XI und 
den Fabrikhafen angeschaut haben, 
waren wir im berühmten Imbiss 
Hafencasino, um uns mit leckerem 
Essen und Getränken zu stärken. 
Danach sind wir noch im Schwarz-
lichthof zum Minigolf spielen gewe-
sen, was sehr lustig war und uns 
sehr viel Spaß gemacht hat.

▪  Jan Eric Bischoff, Max Stobbe,  
Jan Ole Wellnitz                         

Gott will dass alle genug zum 
Leben haben! – Ungerechtigkei-
ten im weltweiten Handel.

Unter diesem Thema wurde uns 
dann am 11. Februar im Gottes-
dienst von diesem Ausflug berich-
tet. Beim anschließenden Kirch-
kaffee im Gemeindesaal erhielten 
die Konfirmanden und ihre Eltern 
weitere Informationen die Konfir-
mation betreffend und eine gewis-
se Aufregung aller Beteiligten war 
deutlich spürbar. So ist die Konfir-
mation wohl auch in der heutigen 
Zeit noch etwas Besonderes.

▪  Sabine Nießmann         

Familiengottes-
dienst mit den 
Kinderchören 

Bei der „Reise nach Jerusalem“ han-
delt es sich in diesem Fall nicht um 
das bekannte Spiel, sondern um 
die einzige Geschichte in der Bibel 
über die Kindheit Jesu nach seiner 
Geburt: In der Arberger St. Johan-
niskirche haben die Kinderchöre die 
biblische Geschichte von der Reise 
des 12jährigen Jesus zum Passah-
fest in Jerusalem in dem Familien-
gottesdienst am 10. März lebendig 
werden lassen. Mit Kostümen und 
Kulissen, begleitet von einer kleinen 
Band, wurden die Kinder zu Pilgern, 
Schriftgelehrten und Tempelwäch-
tern, die Maria und Josef bei ihrer 
Suche nach dem verschwundenen 
Jesus helfen. Im Tempel finden die 
besorgten Eltern Jesus schließlich 
– Gottes Haus hat offene Türen und 
ist ein guter Ort für Groß und Klein! 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
waren alle zum Kirchkaffee mit Kaf-
fee und Kuchen, der von den Kinder-
choreltern gebacken worden war, 
im Gemeindesaal eingeladen – und 
ganz viele sind gekommen, haben 
die Gemeinschaft genossen, die 
Gelegenheit zu Gespräch und Aus-
tausch genutzt und das Gemeinde-
haus mit Leben gefüllt!

▪  Jürgen Marxmeier



Weltgebetstagsgottesdienst am  
1. März 2024 in St. Johannis Arbergen

In diesem Jahr fand der ökumeni-
sche Weltgebetstagsgottesdienst in 
der St. Johannis-Gemeinde in Arber-
gen statt. Die Ordnung des Gottes-
dienstes unter dem Motto „Durch 
das Band des Friedens“ kam aus Paläs-
tina – eine kleine Herausforderung 
schon allein aufgrund der schwie-
rigen politischen Situation und zu- 
sätzlich durch unseren geänderten 
Ablauf: zuerst die Länderinforma-
tionen im Gemeindehaus und an-
schließend der Gottesdienst in der 
Kirche.

Viermal hat sich das Vorberei-
tungsteam, bestehend aus Frau-
en der Gemeinden St. Nikolai, der 
Brückengemeinde, St. Raphael (St. 
Godehard) und unserer Gemeinde, 
im Februar zu Vorbereitungsaben-
den getroffen.

Es ist uns in unserem Gottesdienst 
ganz gut gelungen, das Land Paläs-
tina und insbesondere die Situa-
tion der Frauen und Familien dort 
zu präsentieren. Dazu beigetragen 
haben sicherlich die vorgetragenen, 
berührenden Beiträge palästinensi-
scher Frauen und die schönen, von 
Jürgen Marxmeier, Nina Riegler und 
ihren Flötenschülerinnen und Hsin 
Lee (Percussion) begleiteten Lieder. 

Ein großes Dankeschön für diese 
großartige Unterstützung! Andäch-
tig und aufmerksam verfolgten 
die überraschend zahlreichen (der 
ÖPNV wurde bestreikt) Gottes-
dienstbesuchenden unseren Vor-
trag. Am Ende trafen wir uns zum 
gemütlichen Ausklang mit Imbiss 
und anregenden Gesprächen im 
liebevoll vorbereiteten Gemeinde-
saal. Die großzügige Kollekte der 
Gottesdienstgemeinde wird unser 
Beitrag sein, Projekte in Palästina 
zu unterstützen, die den dortigen 
Frauen und ihren Familien zugute-
kommen.

▪  Sabine Nießmann                        
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Neues in bekannten Geschichten 
entdecken – Ein Nachmittag mit 
Bibliolog

Im März traf sich zum zweiten 
Mal eine Gruppe im Arberger Ge-
meindehaus zu einem Nachmittag 
mit Bibliolog.

Unter Bibliolog versteht man eine 
Methode interaktiver Auslegung bi-
blischer Texte in einer Gruppe. Im 
Verlauf des Prozesses werden die 
Teilnehmenden eingeladen, sich in 
die geschilderte Situation und in 
verschiedene Personen einer bibli-
schen Geschichte hineinzuverset-
zen.

Frau Bettina Schürg, Leiterin der 
Fachstelle Alter und Frau Pastorin 
Hilkemeier hatten für den Nach-
mittag zwei Geschichten mitge-
bracht: „Die Hochzeit zu Kana“ und 
das „Gleichnis vom verlorenen Sohn“.

In kleinen Abschnitten wurden 
die Geschichten gelesen. Die Teil-
nehmenden waren eingeladen, sich 
immer wieder mit einer Person zu 
identifizieren und im Schutz dieser 
Rolle ihre Gedanken und Gefühle in 
ICH-Form zu äußern. 

In der Geschichte von der Hoch-
zeit zu Kana kamen Jesus, Maria, 
seine Mutter und ein Diener zu 
Wort. Im Gleichnis vom verlorenen 
Sohn äußerten die Teilnehmenden 
Gedanken und Gefühle des älteren 
Sohnes, des Vaters und eines Knech-
tes. So wurden die allen bekannten 
Geschichten neu lebendig. Die han-
delnden Personen bekamen eine 
Stimme und ein Gesicht.  

Durch die Identifikation mit den 
verschiedenen Personen hatten die 
Teilnehmenden die Gelegenheit, sich 
selbst mit eigenen Erfahrungen in 
die Geschichte einzubringen. 

Bibliolog – eine besondere Form 
gemeinsamer Bibelauslegung, die 
großen Anklang gefunden hat. Die-
se Reihe wird sicher fortgesetzt 
werden.

▪  Gundula Trampenau-Letas                        
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Auslageorte unseres 
Gemeindebriefes

Papeteria/Post  
Uphuser Heerstr. 31, 28832 Achim

Storchen-Apotheke  
Uphuser Heerstr. 35, 28832 Achim

In Bollen: 

Bollener Dorfkrug 
Bollener Landstraße 38

Hamdans (ehem. Deichkind)  
Bollener Dorfstraße 60

Kasten am Pfeiler   
Bollener Dorfstraße 4 

In Arbergen:

AWO-Sozialzentrum 
Hermann-Osterloh-Straße 117

Bäckerei Baalk Backbord 
Arberger Heerstraße 60

Bremer Schlüssel Apotheke 
Colshornstraße 31

Coiffeur Petra 
Arberger Heerstraße 63

Frisörsalon Sandra Reineking 
Arberger Heerstraße 31

Fußpflege Yvonne Schwedt 
Arberger Heerstraße 31

In Mahndorf:

Bürgerhaus Mahndorf  
Bahnhof Mahndorf 10

Edeka Fehner  
Mahndorfer Heerstraße 44–46 

Gärtnerei Kolonko 
Mahndorfer Deich 50

Salon Haar – Schnitte  
Mahndorfer Heerstraße 59

Praxisgemeinschaft für  
Physiotherapie Wagener & Katsis  
Embsener Str. 4 

Weitsicht (ehemals Optik Dankleff) 
Mahndorfer Heerstraße 103

In Uphusen:

Böckmann Raumausstattung 
Uphuser Heerstr. 99, 28832 Achim

Gasthaus Gerken  
Uphuser Heerstr. 55, 28832 Achim

Kasten am Pfeiler 
Uphuser Heerstr. 89, 28832 Achim 

Kreissparkasse Verden 
Zweigstelle Uphusen 
Uphuser Heerstr. 53, 28832 Achim

Netto Marken-Discount 
Uphuser Heerstr. 50, 28832 Achim

An folgenden Orten finden Sie unseren Gemeindebrief zum Mitnehmen:
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… und natürlich in unseren  
Kirchen und Gemeindehäusern 
sowie den Kästen an den 
Friedhofstoren in Arbergen 
und außen an der St. Nikolai- 
kirche in Mahndorf!

 

Grothenns Gasthaus  
Arberger Heerstraße 101

Hausärzte-Gemeinschaftspraxis 
Colshornstraße 31

Ingrid‘s Blumenecke  
Dahlwas 6

Physiotherapeut Peter Holtkamp  
Arberger Heerstraße 50

Physiotherapie Radius  
Vor dem Esch 7

Sparkasse Arbergen 
Arberger Dorfplatz (bis Schließung)

Sparkasse Stadtteilfiliale Arbergen-
Mahndorf (ab Öffnung)

Stiftungsdorf Arberger Mühle  
Vor dem Esch 7

Zahnarztpraxis R.Ciellas  
Zur Ziese 1



Geschenkbänder • Haftetiketten • Papier / Poly & 
Baumwolltragetaschen (auch mit Druck) • und vieles mehr ...

www.wrede-verpackungen.de

Sie möchten Ihr Haus oder  
Eigentumswohnung verkaufen?
Wir, die Firma HWG-BAU-IMMOBILIEN-
IVD – INH. E. HORSTHEMKE übernehmen 
für Sie in Arbergen und Mahndorf seit 
40 Jahren die gesamte Abwicklung für 
Ihren Verkauf. Zu Ihrer Sicherheit „Bank-
bestätigung bei notariellem Kaufvertrag“ 
– marktorientierte Werteinschätzung – 
Beratung, Energieausweis und Grundriss 
als kostenfreie Serviceleistung für Sie als 
Verkäufer.
Ihr Ansprechpartner:  
Herr Horsthemke
hwg-bau-immo.de – Tel. 0421 701880   
Mail: info@hwg-bau-immo.de

Krankengymnastik
für Kinder und Erwachsene,
Rückenschule, Nordic Walking.



Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

K.-H. Harms
Malerfachbetrieb

Alter Postweg 176 · 28207 Bremen 
Telefon: 0421/415133 · Telefax: 0421/4102788



Dekoration, Catering  
und Veranstaltungsservice

Räumlichkeiten  
für bis zu 200 Personen

Kult-Kino-Abende

Cocktailstunden

Konzerte

Partys u. v. m.

Feiern mit  
Persönlichkeit



Bestattungsinstitut Borstelmann
 •  Erd- und Feuerbestattungen

  •  Aufbahrung – Überführungen

  •  Erledigung aller Formalitäten

28876 Oyten  •  Achimer Straße 30  •  Telefon (04207) 7020-0  •  Fax 5897

Frische(r)                          kaufen Sie auf   
                                   dem Wochenmarkt 

                                Arbergen
Arberger Dorfplatz, Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 

Der Treffpunkt im Stadtteil für 
Frische, Qualität und Vielfalt 



Paulus  Taxenbetrieb
•   Großraumtaxen bis 8 Personen
•   Krankentransporte(im Tragestuhl oder liegend)
•   Rollstuhlbeförderung (auch E-Rollstühle)

Söldnerweg 6 • 28307 Bremen • Telefon: 0421 / 48 41 101

Paulus  Taxenbetrieb
•   Großraumtaxen bis 8 Personen
•   Krankentransporte(im Tragestuhl oder liegend)
•   Rollstuhlbeförderung (auch E-Rollstühle)

Söldnerweg 6 • 28307 Bremen • Telefon: 0421 / 48 41 101

Paulus  Taxenbetrieb
•   Großraumtaxen bis 8 Personen
•   Krankentransporte(im Tragestuhl oder liegend)
•   Rollstuhlbeförderung (auch E-Rollstühle)

Söldnerweg 6 • 28307 Bremen • Telefon: 0421 / 48 41 101

Fritz-Hermann Engelhardt
Sanitärtechnik GmbH & Co. KG

28307 Bremen Telefon (0421) 480758
Vor dem Esch 25 info@sanitaer-engelhardt.com

Bad-Design
Heizungsbau

Solar

Hier ist  
noch Platz  

für Ihre  
Anzeige!



Hier ist noch 
Platz für Ihre 

Anzeige!

konzept. plan. küche.

Bennigsenstr. 1
28205 Bremen
0421 – 437 366 00
kuechenstudio-bethge.de
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Johannis in Arbergen

Arberger Heerstr. 77 · 28307 Bremen

Gemeindebüro und  
Friedhofsverwaltung 
Susan Stürmann  

 0421 / 48 08 61 ·   0421 / 48 08 95 
  buero.arbergen@kirche-bremen.de 

Öffnungszeiten 
Montag und Freitag 10.30–12.30 Uhr 
Mittwoch 17.00 –18.00 Uhr

Kirchenvorstand 
Pastorin Christina Hilkemeier (Vorsitz.) 
Dr. Fokko de Boer (Stellv. Vorsitzender) 

  0421 / 41 24 14

Kindergarten 
Nicole Jäger (Leitung) 

 0421 / 48 24 74 ·   0421 / 48 24 80

Arberger Heerstr. 77 · 28307 Bremen

Krippe  0421 / 27 62 71 55

Arberger Heerstr. 77 · 28307 Bremen 
 kita.arbergen@kirche-bremen.de

Buchhaltung 
Dolores Jaap ·   0421/ 48 53 888 

  buchhaltung.arbergen@ 
kirche-bremen.de

Christliche Pfadfinderschaft  
Stamm Heinrich v. Zütphen 
Lars Busker ·    0152 / 26 82 84 46 

 busker.lars@gmail.com
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Nikolai in Mahndorf

Mahndorfer Deich 48 · 28307 Bremen

Gemeindebüro 
Susan Stürmann und Astrid Kubousek 

 0421 / 48 01 22 ·   0421 / 48 02 34 
 kirche.mahndorf@kirche-bremen.de

Öffnungszeiten 
Dienstag 10.00 –12.00 Uhr 
Freitag 9.30–11.30 Uhr

Kirchenvorstand 
Pastor Joachim Schumacher (Vorsitz.) 
Ute Meyer (Stellv. Vorsitzende) 
→ Über das Gemeindebüro

Kindergarten 
Katja Sengülsen (Leitung) 

 0421 / 48 29 09 ·   0421 / 48 24 80 
  kita.st-nikolai-mahndorf@ 
kirche-bremen.de

Diakoniestation 
Melanie Klie (Leitende Pflegekraft) 

 04207/ 642 3706  

Hauptstelle in Oyten:  
Lindenstraße 2 · 28876 Oyten

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr 

 klie@ihre-diakoniestation.de

→  Auch zuständig für:  
Uphusen, Bollen und Mahndorf 

Gemeinsames Pastorenteam 
für Arbergen und Mahndorf

Pastorin Christina Hilkemeier 
 0421 / 33 06 72 33 
   christina.hilkemeier@ 
kirche-bremen.de

Kulenkampffallee 132 · 28213 Bremen

Pastor Joachim Schumacher  
 0421 / 48 29 54 
   schumacher@kirche-bremen.de

Auf den Roden 7 · 28307 Bremen

Kirchenmusik

Jürgen Marxmeier (Kirchenmusiker) 
 0421 / 48 53 452 
 juergen.marxmeier@ 

 kirche-bremen.de

Nina-Eike Riegler (Blockflöten) 
  0176/32 09 44 50

Claudia Hapke (Posaunenchor) 
  0421/64 28 97




